Zeugnis beim Hchukwechlel. 


Are 


Kind des paws aly Arertlaoy 


geboren zu den 24 


bisher wohnhaft urjpr- 7) bus? verzogen nach 


Y 


befuchte die Jh - Schule fd 74, 3.8 feit dem /O. 4. 3f 
vorher 
Klaffe und Abteilung : if 
Schulbefuch : tn 
Betragen : 
Kenntnilje: 
Schulgekdfag : 


Köln, den 7 E Merl S35 / 
Ssaupt-Lehrer 


Impflcein. 


(MWiederimpfung.) 


fte JM 72 


Ampfli 


Ampfbezirt 


a EV 


geboren den 
174 


zum erjten Male mit Erfolg wiedergeimpft- 


Durd die Smpfung ift der gejeßzlichen Pflicht genügt. 


2) 


Köln, am 189.9 


f 


% (VAu: Nor 


Kmpf- Arzt. 


Form, I 


An jedem Anıpfbezirt wird jährlih an Orten und zu Zeiten, welche vorher hefannt 
macht werden, unentgeltli 9 impft. Die ere Ympyung der Stinder muß vor f 

auf das Geburtsjahr Folgenden Kalenderjahres, die jpatere Impfung (Wiederimpfung) 
bei ogling n einer öffentlichen Zehranftalt oder einer Privatihule, mit Ausnahme der 

tag3> und Poendjdulen, innerhalb 2 nigen Salenderjahtes erfolgen, in melhem die Kinder 
das zmwöljte Leben jahe zurüdlegen. Vit die Ympyung mad) de t de if erfolglos 
geblieben, muß fie jpät tens im naditen Jahre w derholt werden. se Jmpfling muB 
früheftens am 6. und jpäteflens am 8. Tage ne ver Impfung dent Arzte gue y efichtigung 
vorgeftellt werden. Gltern, Pilegeeltern und Wormünder, Deren Kinder oder Pflegebejohlene 
ohne gejeglichen Grund und tro} erfolgter amtlicher Aufforderung Det Impfung oder der ihe 


5 
folgenden Geftellung entzogen geblieben find, haben Geldftcafe oder Haft verwirkt. 


Bemertung. 


Das griine Formular I. fommt Te alle Wicder- Impfungen (§ 1 Biffer 2 des 
Fmpjgeleses) gur Wnwendung, durch welche der ge sliden Pilicht genirgt tf 
Am Uebrigen ift zu umtericheiden: 
1. war die Jmpjung pein erfieit oder zroeiten Male erjorgreidy, fo ut awiichen dem 
Worten „um. - Male’ das Wort „eriten oder „zweiten und zwijchen den 
Morten „Dale _. « Erfolg" das Wort „mit einzu] halten; 
ift die $mpfung zum dritten Male (§ 3 des Fmpfaelebes) wiederholt worden, jo 
ift zwilchen den Worten „zum , Male” das Wort „dritten“ und zwischen 
den Worten „Male e Grjolg je nahdem die Impfung erfolgreich oder 
erfolglos war, das Wort ‚mit oder dad Wort „ohne einzujchalten. 


Laut Verhandlung von achtundzwanzigsten Juli Eintausend- 
achthundertzweiund-fünfzig-Vol. I fol. 3 der Akten, die 
Beglaubigung von Geburten unter den Juden betrefiend - 
ist die Ehefrau des Handelsmanns und Metzgers Abrahan 
Stierstadt, Caroline geborene Bendorf, wohnhaft in Olpe, 
am zwanzigsten Juli Eintausendachthundertzweiundfünfzig 
Morgens fünf Uhr, von einem Kinde männlichen Geschlechts 
entbunden worden, welches den Vornamen Samuel erhalten 
hat. 

Eingetragen Olpe am achtundzwanzigsten Juli Eintausend= 
achthundertzweiundfünfzig. 
gez. Lynker, gez. Krieg, 


Gerichtsrat als Richter. Kanzleidirektor, als Proto- 
kollführer. 


Die Geschäftsstelle des Olpe, den 10. November 1933. 


Amtsgerichts. 


Auf Ihren Antrag vom 7. November 1933 er- 


halten Sie vorstehend CoA Abschritt des Ge- 


burtsscheines Ihres Vape . 


A, 
fp pe 
Jus zobersekretär- 


An 
Herrn Alfred Stierstadt 


Köln-Lindenthal 


Mrz (Ay 24 ER, 
Sterbeurtußt: d' ph 


mr 


Januar — 19 27- 


Vor dem unterzeihneten Standesbeamten erichien heute, der Berfönlichkeit nad 


de fanut, 
der Kaufmann Bernard. Kk r ings 


Köln, Klei: 


wohnhaft in _ un ee ASS 
und zeigte an, daß der is entnor [ amvel,genannt Sally, 


3 t Ae: rs t a a t , ERBE BT ee ae 


wohnhaft in - = - 
geboren zu Qipe in 2 
renen G‘ ° 1 a b = r 8 x 


— Januar 


des Jahres taujend neunhundert ... 
ER NER vor 


veritorben fei. DOF! 
befall aus Biene 


zu gei 
Borge cjen, genchmigt und 


—ernard K r i n “te 9 


Der Standeebranite. 
__ Jn Vertrotung: V t 


Dat vorftchender MuFgug mit dei Sterbe:Haupt:Regiiter des Standesan ts zu 
Köln-Lindenthal 


gleichlautend iff, wi hiermit beftätigt 


Köln-Lindenthal,, , 20- anuar Bez 


Heivatsurtunde 


(Standesamt 1 Gotha Hr. 288/1910 ) 
Oe ‚Fabrikant Alfred Israel. 5 tierst 
mosaisch ——-—7; wobnbaft in KO em 
geboren am 24. Juli 1881 
(Standesamt — a ae 
pie Erna Sara Goldschmidt 

‚ wohnhaft in Gotha. =” 
geboren am 7. Januar 1887 —— m in Gotha — 
(Standesamt en). —) 
haben am 18. November 1910 — —— por dem Standesamt I 
in Gotha die Ehe gefchloffen 


Vater ded Mannes: Fabrikant Saly Stierstadt, wohnhaft in Köln a.Rh. 


Mutter des Mannes: Paula geborene Goldberg, wohnhaft in Köln a.Rh. 
Vater der Frau: Bankier Jakob Goldschmidt, verstorben, zuletzt 
wohnhaft in Gotha — 


Mutter der Frau: Regina geboren® Meyer, wohnhaft in Gotha 


Bermerte: DiS vorgenannte Thefrau hat mit Wirkung 
zusätzlich den Vornamen " Sara " angenommen. Der vorgenannte Ehe- 
mann hat mit Wirkung vom 1. Januar 1939 zusätzlich den Vornamen 


" Tsrael " angenomnen. 
Gotha, den 24, Januar 19 40. 


Der Standesbeamte 


X 


vw 


+ Ehefchließung der Eltern: 
des Mannes am (Standesamt 


der Frau am (Standesamt 


NE. L188. 


Gültig nur zum Zwede der Trauung. ($ 82 des Gejeges vom 6. Februar 1875.) 


Kelcheinigung der Ehefdhliehung. 


p 
SD rvifchen d Dem Re ar ae u: Say, DET N 2 A = 
7 


wohnhaft in Ce Tif, A> BAG Boy ar, 08, 
und der ee er Vee | bee 2% IR 2% Z 
wohnbaft im FF”. fr yo "RER 4 él PR. Ai 


ijt vor dem unterzeichneten Standesbeamten heute die Ehe aeihlojlen worden. 


Yo prr, am 78. Mn nn 19770; 


Der Standesbeamte, 


bp Bs 


Hauptmarkt 


(lud 3. 


Bb 1900 


Heiratsurtunde. 


Gotha, am achtzehn ten 


taufend neunhundert. U id..zenn 


Dor dem unterzeichneten Standesbeamten erjchienen heute zum Zwede der 


Eheihhließung: 


Fabrikant 


der Perfönlichteit nad) duren 


Ges 


sprach  ——————————— 


mosaischer.. Religion, geboren am vier. undz 


bid i ee ee EA taujend 


zu Cöln 


, wohnhaft in 


renen Goldberg, 


he 3 e 
beide yohnhaft 


tfönlichleit nad) durch ein mit 


fannt, 


sieben ten 


Religion, geboren am — 


Januar _________ tes Jahres taufend acht. Hundert 


sieben und achtzi zu Gotha 


a a pri En Gotha, 


es verstorbenen. .Bankiers Jakob Goldschmi 
wohnhaft sotha und dessen Witw 


wohnhaft 


Als Zeugen waren zugezogen und erfchienen: 
„er Vater des Verlobten,der unter 1). näher 


bezeichnete Fabrikant.Saly Stierstadt 


rch seine Theschließungsbe- 


der Perjönlichteit nad) au 


heinigung d.d.Aachen,den 20.April.1880 aan 


1.a./Rh. Deutscher 


a ER £ 
08 Sabre alt, wohnhaft in Cö 


Ring 68, - 
5 er Bruder der Terlobten,der..B nkier Dr .Otto 
Goldschmidt hier, ledig, 


der Perjönlichkeit nach ee 
BER 2 a, be. fannt, 
if H 


Sabre alt, wohnhaft in Hauptmarkt 


a pee a 


Der Stande beamte richtete an die Verlobten einzeln und nade 
einander die Frage: 
ob fie d 


‘lobten bejahten diefe 


ie Ehe miteinander eingehen wollen. 


Frage und der Standesbeamte 


fprady ierauf aus, 
daß fie kraft des nunmehr rechtmäßig 
verbundene Eheleute feien 


Bürgerlichen Gefesbu 


Stier 


Otto Goldschmidt 
Der Standesbeamte. 
Fischer. 


Daf vorjtehender Auszug mit dem Heira aupt-Regifter des Standesamts 


Gotha..I....2..Wotte-an den 1d... geschrieben. 


gleichlautend ift, wird hiermit beftätigt. 


Gotha.,....., am....l+ Juli 19...35. 


Heiratsurfunde 


(Standesamt 1 Gotha Rr.288/1910 ) 
Ser .Fabrikant Alfred .Israel....S 
mosaisch in. Koln..a/Rh.aaass eae SS . 
geboren am 
(Standesamt 
pie .Lrna..sara 


mosaisch 


(Standesamt 
haben am Ir 
in Gotha die Ehe gefchloflen. 


Vater des Mannes: Fabrikant Saly 


Mutter ded Mannes: Paula geborene G e „Rh. 


Bater der Frau: ‘ schnidt, verstorben, zuletzt 
wohnhaft.in.( 


Mutter der Frau: R 


Bermerte: Die. vorgenannte..bnelrau hat nit..Wi 939 
zusatziich.den..vornamen " pare angenommen......Jer vorgenannte Ehe- 
mann hat mit Wirkung. von 1.._Januar=1993 zusätzlich.den. Vornamen 

" Israel " angenonne 
- Gotha, den 24... Januar 19 40. 


Der Standesbeamte 


—, 


ogi te 


Ehefchließung der Eltern: 
des Mannes am (Standesamt 


der Grau am (Standesamt 


Geburtsurkunde. 


—— 


Nr. 17 
Gotha, am 8, Januar 


Bor dem unterzeichneten Standesbeamten erjdien heute, 


der PBerjönlichteit nad 


ee ae ee kannt, 

jie} ne Louise Hild, 

wobnbhaft zu Gotha, eS ee 
Religion und zeigte an, dag von det 

Regina Go hae id ze borenen 


Banquier 


beide mosaischer Religion, 
wobnbaft } ih emanne zu Gotha am Hauptmarkt Nr 41 


a a ee 


zu Gotha in der Vahnung ihres Themannes 
ee en ten Januar des Jahres 


taujend adthundert el zig und 


Vormittag $ 


um — ; einhal Wbr ein Rind weib liden 
Geichlechts geboren worden jei, WEA CS ce den. Vornamen 


Erna 


——— en erhalten babe. 


Frau Hild erklärte,d: der. Niederkunft 
Frau Goldschmidt 


Vorgelejen, genebmigt und 


Der, Standgabgamte- 


Langenhan. 


Dak vorjtebender Auszug mit dem Geburts Saupt-Negijter des Standesamts zu 


Gotha I 


gleichlautend ijt, wird biermit bejtatigt. 


ten Juli 19 43: 
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Geburtsurfunoe. 


Nr... 3162 
Köln . am 28. Ri ge s8l. 


ee 
Por dem unterseidneten Standesbeamten erjdjien heute, der PBerjönlichteit nad) 


durch Vorlage seines Steuerzettels ————— _ 


NEE RER eS ae aner fant, 


der Kaufmann Saly Stierstadt —— 7771 


Dre 


wohnhaft zu Köln, Arndtstraße 11 
israelitischer. Neligion, und zeigte an, Dah von der 


Paula, geborene Goldberg, seiner Ehefrau ——— 


INA BT. een israelitischer Religion, 


wohnhajt bei ihm ER a I ee ee 
au Köln in seiner Wohnung . se 
en 

am vierundzwanzigs =... a Sahres 

taujeno adjthundert achtzig und ein _—____——~ Vor_ mittags 

um sieben Uhr ein Kind— männ lien 

Gejdhiedhis geboren worden fei, wlhes———— den Vornamen 
Alfred 1 


N 


erhalten habe. ee eee 


Porgelefen, genehmigt und unterschrieben. —— 
Be RT Stierstadtt — 
SS 


PT 


ET 


Der GStandesbeamte. 


In Vertretung: L et no  —— —e 


Dah vorjtehender Auszug mit dem Geburts-Haupt-Regiiter des Standesamts 


UT A Amen ne Ds AHEr FE ee 


gleidjlautend ijt, wird hiermit bejtätigt. 


Köln am 30. Juni ——— 19 33° 


— 


Per Standesbeamte. 


Sn In Vertretung: 
(Glegely 


